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WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“

VERANSTALTUNGSGUIDELINES

Keine menschenverachtenden Äußerungen

Wertschätzung & Respekt

Unterschiedliches Vorwissen: Fehlerkultur

Eigene Grenzen wahren
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VIELFALTSDISKURSE – VERGANGENE 
VERANSTALTUNGEN

• Auftaktveranstaltung: Wie können wir sinnvoll über Diversity sprechen?
• „Forschung für alle“: Öffnung eines Online-Kongresses mit internationalen 

Forschenden im Bereich Diversity
• 1. Diskussionsrunde: „KI für alle“ über künstliche Intelligenz und ihren 

Zusammenhang zu Diskriminierung
• 2. Diskussionsrunde: „Migrationsforschung goes politics“ über 

Wissenschaftskommunikation und (kritische) Politikbegleitung/-beratung im 
Themenfeld Migration

• 3. Diskussionsrunde: „Einseitige Wissenschaft – einseitige 
Wissenschaftskommunikation?“

• COST-Workshop: Alter und Digitalisierung im Arbeitskontext
• 4. Diskussionsrunde: „Diversity in den (sozialen) Medien“

WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“
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VIELFALTSDISKURSE – KOMMENDE 
VERANSTALTUNGEN

01.07.2025, 12-14 Uhr – Diskussionsrunde „Diskriminierung abbauen 
durch Wissenschaft und Wissenschaftskommunikation"
• Inwiefern können Wissenschaft und Wissenschaftskommunikation zum Abbau von 

Diskriminierung beitragen und was braucht es dafür?

• Diskussion mit verschiedenen Expert*innen aus Wissenschaft und 
Wissenschaftskommunikation

• Fokus auf Lösungsansätzen

Abschlussveranstaltung in 2026

WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“
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ZIELE

• Austausch zwischen Wissenschaft und Öffentlichkeit fördern und 
unterstützen

• Aufmerksamkeit erhöhen
• Informationen von Expert*innen für ein breites Publikum zugänglich 

machen
• Lösungsansätze

• Herausforderungen sichtbar machen
• Wissenstransfer: von Erfahrungen und Wissen aus Wissenschaft 

und Praxis profitieren

WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“
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GEMEINSAMES VERSTÄNDNIS

• Gesellschaftliche Vielfalt, Unterschiedlichkeit von Menschen, Kontinuum 
verschiedener Merkmale (z.B. Geschlecht, Behinderung, sexuelle 
Orientierung, Alter, sozialer Hintergrund, Sprache, …)1,2

• Wertneutral und konstruiert3

WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“

Diversität

• Ungerechtfertigte benachteiligende Ungleichbehandlung aufgrund 
bestimmter Merkmale4

• Unabhängig von böswilliger Absicht
• Strukturell fest verankert5

• Intersektionalität6

Diskriminierung



7

WORKSHOP 
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ÖFFENTLICHER DISKURS
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WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“

WISSENSCHAFTLICHER DISKURS
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VERANSTALTUNGSEVALUATION

WORKSHOP 
„INTERKULTURELLE KOMPETENZEN IM ARBEITSKONTEXT“
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